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«O Holy Night»: Solist Hubert Stäger entlockte seiner Trompete jazzige Klänge. 
Fotos Roland Meyer

Eher selten als Solo-Instrument eingesetzt, das Marimbaphon. Leandra Huber 
überzeugte mit einem wunderschönen Vortrag.

Ruswil: Adventskonzert der Ortsmusik Rüediswil

«Gaudete – Freuet Euch!»
Die Blasmusik-Töne der Orts-
musik spendeten letzten 
Sonntagabend viel Wärme in 
die kalte Jahreszeit. Zu hören 
waren viele Weihnachtsklassiker 
aus dem amerikanischen 
Liedergut, aber auch Raritäten 
wie ein Marimbaphon-Solo oder 
ein rätoromanisches Stück.

Roland Meyer

Zahlreiche Besucher sind am Sonntag-
abend der Einladung der Ortsmusik 
Rüediswil zum Adventskonzert in die 
Pfarrkirche gefolgt. Das diesjährige Ad-
ventskonzert stand unter dem Motto 
«Gaudete». Patrick Hummel lieferte seine 
Konzert-Premiere als Dirigent gekonnt ab 
und gestaltete zusammen mit den rund 30 
Musikantinnen und Musikanten einen 
weihnachtlich-besinnlichen Abend.

Ruhig bis beschwingt
Die Stückauswahl passte ausgezeichnet 
in die Adventszeit. Bekannte weih-
nächtliche Melodien wie «Rockin’ 

around the Christmas Tree», «Merry 
Christmas everyone» oder der Dis-
ney-Klassiker «Let it go» erfreuten die 
Herzen der Zuhörer. Besonders schön 
stimmten die langsameren Stücke wie 
«Sound of Silence» und die rätoromani-

sche Hymne «La sera sper il lag» auf die 
kommenden Weihnachtstage ein.

Solistisch überzeugend
In den Konzertreigen mischten sich 
auch zwei Solobeiträge. Hubert Stäger 

entlockte seiner Trompete im Stück «O 
Holy Night» jazzige Töne. Ganz fein 
tönte das Solostück, das Leandra Hu-
ber vortrug. Ihr Marimbaphon tönte 
trotz feinsten Stellen in der grossen 
Barockkirche wunderschön. Zum 

Blauring Buttisholz: Weihnachtsessen Leiterinnen und Adventsscharanlass

Foto links: Am Leiterinnen-Weihnachtsessen vom Blauring Buttisholz stimmten 
sich die Leiterinnen auf Weihnachten ein. Nach einem gemütlichen Abendes-
sen mit Tischpizza und guten Gesprächen ging nachher die Party richtig los. 
Tanzen mit 80er-Musik war angesagt. – Fotos mitte und rechts: Der Advents-

Mütter-/
Väterberatung
Buttisholz. Jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat an der Bösgass 6, Alterswoh-
nungen. Anmeldung gleichentags von 
8 bis 9 Uhr bei Helen Betschart unter 
0414952629. – Grosswangen. Jeden 2. 
und 4. Dienstag im Monat im Pfarreis-
äli. Anmeldung gleichentags von 8 bis 
9 Uhr bei Helen Betschart unter 
0414952629. – Hellbühl. Jeden 3. Mitt-
woch im Monat von 10 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 16.30 Uhr im Mehrzweck-
raum beim Kindergarten Rotbach, Rot-
bachweg 7, Hellbühl. Telefonische Bera-
tung und Voranmeldung jeweils 
dienstags von 8 bis 10 Uhr und donners-
tags von 8.30 bis 9.30 Uhr. Anmeldung 
bei Barbara Zihlmann, 0414671373 
oder per E-Mail an mvb@spitex-neuen-
kirch.ch. – Ruswil. Am 1. und 3. Don-
nerstag, von 9 bis 11.30 Uhr und von 
13 bis 17 Uhr. Und am 1. und 3. Diens-
tag, von 13 bis 17 Uhr. Die Beratungen 
finden an der Rebstockstrasse 22 statt. 
Anmeldung unter Telefon 041 485 72 45 
oder an jolanda.erismann@sobz-entle-
buch.ch. Telefonberatung von Montag 
bis Donnerstag, jeweils von 8.30 
bis 11.30 Uhr unter 041 485 72 45. – 
Schachen. Jeden 3. Montag im Monat 
von 13.30 bis 16.30 Uhr in der Rümlig-
halle. Anmeldung bei Vreni Studer-
Lustenberger, Telefon 041 485 72 45 
oder vreni.studer@sobz-entlebuch.ch. 
Telefonberatung von Montag bis Don-
nerstag, jeweils von 8.30 bis 9.45 Uhr 
unter 041 485 72 45. – Wolhusen. Je-
weils am Dienstag von 8.30 bis 11.30 
und von 13.30 bis 17 Uhr im Gemein-
dehaus, 3. Stock. Anmeldung bei Syl-
via Baumann, Telefon 0414857245 
oder per E-Mail an sylvia.baumann@
sobz-entlebuch.ch. Telefonberatung 
von Montag bis Donnerstag, jeweils 
von 8.30 bis 11.30 Uhr unter 
0414857245. 

Drehscheibe 
Senioren 65plus
Ruswil. Jeweils am 3. Dienstag im 
Monat von 8.30 bis 11.30 Uhr in den 
Räumen der Musikschule an der 
Schwerzistrasse 11 beim Pfarreiheim. 
Beratungen sind nur gegen Voran-
meldung möglich. Ebenso sind Haus-
besuche möglich. 
Kontakt: 041 920 10 10; E-Mail info@
regionsursee65plus.ch; Website www.
regionsursee65plus.ch.

Beratung

Schluss spielte die Ortsmusik die be-
kannte Opernarie «Nessum dorma – 
Niemand schlafe». Nicht schlafen, aber 
träumen war angesagt, bei diesem 
schönen Blasmusikkonzert am dritten 
Adventssonntag.

Der Samichlaus mit seinem Gefolge und die Vorstandsfrauen der Frauengemein-
schaft. Foto Willi Rölli

Grosswangen: Frauengemeinschaft

Heimelige Adventsfeier
Jährlich an Maria Empfängnis 
lädt die Frauengemeinschaft alle 
Grosswangerinnen und Gross-
wanger ab dem 60. Altersjahr 
zu einer gemeinsamen 
Adventsfeier ein.

Willi Rölli

Der Vorstand der Frauengemeinschaft 
scheute in diesem speziellen Jahr keine 
Mühe und bereitete den Teilnehmenden 
eine grosse Freude.
Eine schöne Schar Grosswangerinnen 
und Grosswanger der älteren Generation 
versammelte sich am 8. Dezember zur 
Adventsfeier im Restaurant Pintli. Orga-
nisiert wurde die Feier von der Frauenge-
meinschaft Grosswangen. Mit sympathi-
schen Worten begrüsste die Präsidentin 
Cecile Fischer die Anwesenden, und ihre 
Begrüssung endete mit dem schönen, 
vielsagenden Zitat: «Niemand fällt, wenn 
wir zusammenhalten». Für diesen ge-
mütlichen Anlass stimmte einfach alles: 
Das Wetter mit Schneeflocken, das fei-
ne Mittagessen serviert vom Team des 
Restaurants Pinte und schliesslich ein 
von der Frauengemeinschaft offeriertes, 
köstliches Dessert.
Nach dem gemeinsamen Mahl spielte 

eine junge Musikantin und zwei junge 
Musikanten auf, und brachten mit ih-
ren Advents- und Weihnachtsliedern 

eine heimelige Stimmung in den Saal. 
Grüsse und Dankesworte an den Vor-
stand der Frauengemeinschaft vom 

Pastoralraum im Rottal überbrachte Urs 
Borer, Fachverantwortung Diakonie im 
Pastoralraum. Er verwies auf die vielen 
für die Gemeinschaft wichtigen und 
Generationen verbindenden Aktivitä-
ten, die vom Vorstand der Frauenge-
meinschaft organisiert und auch durch-
geführt werden. Der Frauengemeinschaft 
wird im Co-Präsidium von Cecile Fi-
scher und Luzia Krummenacher gelei-
tet. Die weihnächtliche Geschichte er-
zählte vom «Tölpel an der Krippe» und 
zeigte allen, dass auch weniger Begab-
te ihre Stärken haben, wenn man ihnen 
Gelegenheit gibt, diese zu zeigen. Lo-
bende und dankende Worte hatte der 
Samichlaus für den Vorstand der Frau-
engemeinschaft und die perfekte Orga-
nisation. An die anwesenden Seniorin-
nen und Senioren meinte er: «Ihr, die 
ältere Generation von Grosswangen, in 
eurem Alter, mit eurer grossen Lebens-
erfahrung seid wohl alle fehlerfrei...». 
Für alle hatte der Samichlaus ein 
Chlaussäckli mit feinen Sachen dabei. 
So endete eine schöne Adventsfeier, mit 
Besinnlichem, mit Zeit zum miteinan-
der plaudern, zum gut essen, und ein-
fach wieder mal unter Gleichalterigen 
und Gleichgesinnten zu sein.

scharanlass startete mit einem spannenden Adventsquiz. Nach einer Tasse 
vom Energy-Punch ging es los in den Wald. Auch eine Schneeball Schlacht 
durfte nicht fehlen, zum Abschluss gab es dann noch eine schöne Weih-
nachtsgeschichte am Feuer. Text und Fotos zVg


